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Rotfreier Bitterröhrling
Boletus radicans Pers. ex Fr. B. albidus Roq.

Von E.Burkhard, Altdorf

Hut bis zirka 14 cm im Durchmesser, dickfleischig. Oberhaut weisslich, blass graulich

his graugrünlich, dünn, oft rissig, felderig, am Rand eingerollt, oft filzig.
Röhren eng, rundlich. - Poren blass zitronengelb.
Stiel kräftig, kompakt, knollig-wurzelnd, im oberen Teil mit feiner gelber Netz-

zeichnung, ohne rote Färbung.
Fleisch blassgelb, blaugrünlich verfärbend. - Geschmack bitter.
Sporenpulver olivbräunlich.
Vorkommen an lichten Stellen, an Tannenwaldrändern, auf Humusboden.

Eggberge; Juli, August; selten.
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